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In dieser Folge von leer aktuell lesen Sie die 
Komponenten 5 und 6 (von insgesamt 11!), die 
darüber entscheiden, wie gut verträglich eine 
Gleitsichtbrille ist. 

Man kann verallge-
meinernd festhal-
ten: Je MEHR Maße 
genommen wer-
den beim Brillen-
Anpassen, und je 
genauer die Mess-
mittel, desto höher 
die Chance, dass 

die Brille hinterher optimal sitzt und höchste 
Zufriedenheit garantiert.

Daher wendet der Diplom-Ingenieur für Augen-
optik Benjamin Walther das Messsystem Video-
Infral von Carl Zeiss an – es gibt noch nichts 
Genaueres auf dem Weltmarkt!
Wird ungenauer gemessen (oder noch schlimmer: 
GAR nicht, sondern nur „geschätzt“), können 
solche Resultate entstehen:

Diese Grafik 
stellt ein un-
geschliffenes 
B r i l l eng la s 
dar. Die ein-
zelnen unter-
schiedlichen 
Farbbereiche 
ste l len un-
terschiedlich 
gut zu nut-
zende „Seh-
bereiche“ dar. 
Oben ist der 

Bereich zum in die Weite schauen, unten der 
Lesebereich, dazwischen alles andere.
Die hellen Flächen kennzeichnen die Bereiche, 
in denen maximal DEUTLICH gesehen wird. Je 
dunkler die Farben werden, desto unschärfer 
wird dort gesehen!
Nun zeigen wir Ihnen die Verhältnisse bei einem 
Brillenglas EXAKT DERSELBEN GLASSTÄRKE (!!!), 
(und noch nicht mal von einem „Billig-Anbieter“, 
sondern ebenfalls von einem Markenhersteller, 
aber mit veralteter Technik gefertigt und ungenau 
angepasst (70er-Jahre, - wie es ja bei manchem 
Optiker leider immer noch zu erleben ist!):
Sie sehen: 
Es gibt RIE-
S E N - U N -
TERSCHIE-
DE!  Des -
halb lohnt 
es sich, ei-
nem FACH-
MANN für 
G U T E S 
SEHEN zu 
vertrauen, 
und sich die 
beste und 
weltweit ge- 
naueste Messtechnik zu gönnen. Dann steht 
fröhlichem Gucken nichts mehr im Weg.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Durchbiegung der Brillenfassung
Ihre Brillenfassung ist zur Anpas-
sung an Ihr Gesicht leicht durch-
gebogen. Dieser Winkel, auch 
Fassungsscheibenwinkel genannt, 
geht in die genaue Berechnung 
Ihres Brillenglases ein.

Persönliches Sehverhalten
Hier kommt es ganz auf Ihre all-
täglichen und auch besonderen 
Gewohnheiten an: Ihr Beruf, Ihr 
Hobby – oder auch Ihre Körpergröße 
oder Armlänge bestimmen den ganz 
persönlichen Lese-/Arbeitsabstand 
zu Ihren Augen. Diese Maße sind 

wichtige Kriterien für die Fertigung Ihrer persönlichen Gleitsichtgläser. 
Je mehr individuelle Daten berücksichtigt werden, desto größer sind 
die Sehbereiche für ganz entspanntes Sehen.
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Näheres siehe Seite 33.

Für Ihre Beratung möchten wir uns gerne Zeit nehmen.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Digitale Messmethode
ist von größter Wichtigkeit.

Schätzen ist nicht mehr in Mode,
führt zu Ungenauigkeit.
Präzision an erster Stelle
in dem allerhöchsten Maß,
ausnahmslos auf alle Fälle!

Dann macht Brillenkaufen Spaß!

Beim Spinnen vor dem Kamin

Hier lieg’ ich auf dem Frühlingshügel:
Die Wolke wird mein Flügel,
ein Vogel fliegt mir voraus.

Ach, sag’ mir, alleinzige Liebe,
wo du bleibst, dass ich bei dir bliebe!

Doch du und die Lüfte, 
ihr habt kein Haus.

Der Sonnenblume gleich 
steht mein Gemüte offen,

sehnend,
sich dehnend

in Liebe und Hoffen.
Frühling, was bist du gewillt?

Wann werd ich gestillt?

Die Wolke seh ich wandeln 
und den Fluss,

es dringt der Sonne goldner Kuss
mir tief bis ins Geblüt hinein;

Die Augen, wunderbar berauschet,
tun, als schliefen sie ein,

nur noch das Ohr 
dem Ton der Biene lauschet.

Ich denke dies und denke das,
ich sehne mich, und weiß nicht recht, 

nach was:
Halb ist es Lust, halb ist es Klage;

Mein Herz, o sage,
was webst du für Erinnerung

in golden grüner Zweige Dämmerung?
 - Alte unnennbare Tage!

Eduard Mörike


